
KUNSTPROFIL
Gemeinschaftsschule Friedrichsort



DAS BESONDERE 
AM PROFILFACH



Mit Hirn, Herz und Hand…
In themenorientierten Halbjahren werden Praxis und Theorie stets miteinander verknüpft.

PRAXIS

• Vertiefung von bekannten Methoden 

und Techniken 

• Erprobung von künstlerische Strategien 

• stetige Reflexion des eigenen 

Gestaltens („Arbeitsgespräche“)

• Teilnahme an Workshops und Projekten 

in außerschulischen Stätten

THEORIE

• Betrachtung einzelner Kunstwerke, 

Künstler und Strömungen in 

kunsthist. Zusammenhängen

• Besuch von Ausstellungen

• Besuch von Ateliers/ Künstlern

• Theaterbesuche &Theaterprojekte 

(> DSP)



INHALTE
Arbeitsbereiche und Themen



Arbeitsbereiche

■ Zeichnen

■ Grafik

■ Malerei

■ Plastik und Installation

■ Performative Kunst

■ Medienkunst

■ Architektur

■ Produktdesign

■ Kommunikationsdesign

Themenfelder

12.1: Das Bild des Menschen > Bildende Kunst

12.2: Mensch und Raum > Architektur 

13.1: Funktion und Ästhetik > Angewandte Kunst 

11: Grundlagen > Wiederholung bildnerischer 

Techniken > Vertiefung & Verknüpfung



Das Bild des Menschen: 

• Identität und Ausdruck

• Bild und Wirklichkeit

• Blicke und Perspektiven

• Das (Selbst-) Porträt



Mensch und Raum: 

• Raumatmosphären

• Orte und Landschaften •    Hülle, Körper, Form

• Wohnbauarchitektur •    Konstruktion und Material



Funktion und Ästhetik: 

• Design im Alltag (Typografie, Möbeldesign, Mode, Food…)

• Marken und Werbung (Logo, Layout, Corporate Design)

• Material und Form als Impuls



FORMALES
Anforderungen und Bewertung



Kompetenzen



Bewertungsfelder

praktische Arbeit und Reflexion und 

mündliche Unterrichtsbeiträge

Klassenarbeiten und alternative 

Leistungsnachweise



DARSTELLENDES 
SPIEL

als besonderes Seminarfach



Jg. 11: Grundlagen des Spiels

> Körper, Raum, szenische 
Gestaltungsarbeit, Figuren, 
Ensemble, Requisite



Jg. 12: Dramaturgie und Inszenierung

> Entwicklung und Aufführung 
eines Stücks



Jg. 13: Theaterformen

> zeitgenössisches Theater erleben/ 
Theaterformen erproben und reflektieren




